
Wer sind die Schmitz-Stiftungen? 
 
Die Stiftungen wurden von Herrn Werner Peter 
Schmitz-Hille als gemeinnützige, rechtlich selb-
ständige Stiftungen in Deutschland und in der 
Schweiz ins Leben gerufen.  
 
Die Schmitz-Stiftungen kämpfen seit nunmehr 
über 20 Jahren gegen Not und Elend der Be-
dürftigsten dieser Welt. 
 
Zu den Zielsetzungen der Schmitz-Stiftungen 
gehören vor allem die Förderung von örtlichen 
Selbsthilfe-Maßnahmen in den Bereichen der 
Ernährungssicherung, des Handwerks, der be-
ruflichen Ausbildung und Einkommensverbes-
serung. 
 
Neben Projekten der Entwicklungszusammen-

arbeit werden auch Maßnahmen karitativer 
Art und - in geringem Umfang - der Völ-
kerverständigung durchgeführt. 
 
Im Mittelpunkt aller Projekte steht der Ge-
danke der Hilfe zur Selbsthilfe. Die Geför-
derten sollen in ihrem Selbstbewusstsein 
gestärkt und bei ihren Eigenbemühungen 
unterstützt werden, Wege aus Ihrer Ar-
mutssituation zu finden.   
 
 

Wer und was wird gefördert? 
 
Die Schmitz-Stiftungen fördern vornehmlich 
Kleinprojekte, welche dazu beitragen, die wirt-
schaftlichen, sozialen und ökologischen Le-
bensbedingungen armer und benachteiligter 
Bevölkerungsgruppen in den Entwicklungslän-
dern unmittelbar zu verbessern. Zu diesen 
Gruppen gehören vor allem Straßenkinder, 
marginalisierte Jugendliche, Menschen mit Be-
hinderung, Notleidende Familien und alte Men-
schen.  
 
Die geförderten Projekte beinhalten klar defi-
nierte Ziele, welche unter möglichst hoher Be-
teiligung der geförderten Zielgruppen innerhalb 
eines festgelegten Zeitrahmens realisiert wer-
den sollen. 
 

Die Geförderten sollen im Projektverlauf zu-
nehmend mehr Eigenverantwortung tragen. 
Dies steigert ihr Selbstvertrauen und versetzt 
die Geförderten in die Lage, die erzielten 
Verbesserungen mit eigenen Kräften auch 
nach Projektende weiter fortzuführen.  
 
Auf diese Weise kann eine hohe Wirksamkeit 
und Nachhaltigkeit des Projektes sicherge-
stellt werden. 

In welchen Ländern arbeiten die  
Schmitz-Stiftungen? 
 
Die Schmitz-Stiftungen legen ihre Tätigkeit 
schwerpunktmäßig auf wenige Regionen, um 
Synergien auszunutzen und um ihre Finanzmit-
tel gezielter und wirksamer einsetzen zu kön-
nen. Folgende Länderschwerpunkte werden ge-
fördert:  

 
Südostasien:  

Indonesien, Kambodscha, Laos,  
Philippinen, Sri Lanka, Vietnam,  
 
Süd-Mittelamerika:  

Bolivien, Ecuador, Nicaragua, Peru 
 
Osteuropa:  

Moldawien, Rumänien, Russische  
Föderation  

 
 
Die Schmitz-Stiftungen fördern Unterstüt-
zungsprojekte, indem sie mit verschiedenen 
Hilfswerken und Non-Profit Organisationen 
ähnlicher Zielsetzung zusammenarbeiten   
oder lokale Organisationen, Institutionen und 
Selbsthilfegruppen unmittelbar unterstützten.  
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Wie erfolgt die Antragstellung?  
 
Die Antragsstellung an die Schmitz-Stiftungen 
kann jederzeit ohne besondere Fristen erfolgen.  
 
Projektanträge können mit Hilfe eines vorberei-
teten Antragsrasters, abrufbar von der Inter-
netseite der Stiftungen, formuliert und zur Ein-
schätzung an die Geschäftsführungen möglichst 
per E-Mail gerichtet werden. Die Antragstellung 
sollte in deutscher oder englischer Sprache er-
folgen.  
 
Sie können jederzeit die Arbeit der Schmitz-
Stiftungen unterstützen. Die Schmitz-Hille-
Stiftung ist in der Schweiz, die W. P. Schmitz-
Stiftung in Deutschland als gemeinnützige Or-
ganisation anerkannt. Zu Steuerzwecken kön-
nen auf Wunsch Spendenbescheinigungen aus-
gestellt werden. 
 

Wer ist Herr Werner Peter Schmitz-Hille? 

 
Als 1914er Jahrgang blicke ich fast auf ein Jahr-
hundert zurück und bin dankbar für die gute Ge-
sundheit, die mir geschenkt wurde. 
 
Meine Stiftungen habe ich gegründet, um Men-
schen in Not gezielt zu helfen. Entscheidend ist 
für mich, dass wir Not und Armut mindern und 
arme Menschen dabei unterstützen, Hoffnung, 
neuen Lebensmut und Perspektiven für sich und 
ihre Familien zu gewinnen. 
 
Arme und Ausgegrenzte liegen mir besonders am 
Herzen. Ich denke an die vielfach vergessenen 
Menschen mit Behinderung, Alte und Kranke, 
elternlose Kinder, rechtlose Minderheiten und 
andere benachteiligten Menschen. Die Erfahrung 

zeigt, dass eine ernst gemeinte Hilfe zur 
Selbsthilfe oftmals die beste Hilfe ist, die wir 
leisten können.  
 
Selbstverständlich können wir nicht überall 
und jedem helfen. Gemeinsam versuchen wir 
aber so viele Menschen wie möglich zu errei-
chen. 
 
Ihr Werner Peter Schmitz-Hille 

K O N T A K T  
Postadresse 
 
 
W. P. Schmitz-Stiftung  Schmitz-Hille-Stiftung 
info@schmitz-stiftung.de  info@schmitz-hille-stiftung.de  
 
Volmerswerther Str. 86 
40221 Düsseldorf 
 
Telefon: +49 211 3983770 www.schmitz-stiftung.de 
Fax:   +49 211 3983782 www.schmitz-hille-stiftung.de 

Ich freue mich, dass Sie 
sich für meine Stiftungen 
interessieren. 
 
Mein Lebensmotto lautet: 
„Charity begins at home“ 
 
Werden wir aktiv und  
lassen Sie uns gemein-
sam einen Weg suchen!  

 
Spendenkonto:   Deutsche Bank  
Deutschland BLZ: 300 700 10   Konto: 13 07 495
  
Spendenkonto:   Credit Suisse  
Schweiz  Konto: 840229-51  
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